
Fl.at.F. Berufsschullehrkräfte 
zweiter Klasse!?

Kompetenzen der Fachlehrkräfte 
anerkennen und dienstliche 

Benachteiligungen beseitigen

Fachtagung am 14. Februar 2024
9 bis 16 Uhr in Frankfurt, DGB-Haus.

Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft Hessen
Zimmerweg 12, 60325 Frankfurt am Main 

Tel. 069 97 12 93 - 0 | info@gew-hessen.de
www.gew-hessen.de

Titelbild: www.freepik.com
Druck: www.druckerei-bender.de

Veranstaltungsort
DGB-Haus – Haus der Gewerkschaften
Wilhelm-Leuschner-Str. 69 - 77
60329 Frankfurt am Main

Veranstaltungsdatum
Mittwoch, 14. Februar 2024
9 bis 16 Uhr

Anmeldung
Per E-Mail (Nennung deines Berufsfeldes 
und Themenraum-Auswahl) an 
Barbara Lösel oder Michelle Lehr unter 
geschaeftsfuehrung@gew-hessen.de 
bis zum 31. Januar 2024.

Kostenbeitrag
GEW-Mitglieder kostenfrei 
Nicht GEW-Mitglieder 10,- €

Mach mit!
Werde Mitglied.



Kompetenzen anerkennen und 
Benachteiligung beseitigen! 
Fachtagung am 14. Februar 2024,
9 bis 16 Uhr in Frankfurt, DGB-Haus.

Die Ungleichbehandlung von Fachlehrkräften 
für arbeitstechnische Fächer in Bezug auf 
Unterrichtsverpflichtung und Besoldung führt 
seit langem zu berechtigtem Unmut. Es geht 
um Bewährungsaufstieg, Weiterqualifizierung, 
Arbeitszeit und gerechte Vergütung.

Im Vordergrund der Veranstaltung steht der 
Austausch und die Entwicklung von Forderungen 
und Maßnahmen. 

Bei der Fachtagung schärfen wir unseren Blick, for-
mulieren unsere Ziele und entwickeln gemeinsam 
öffentlichkeitswirksame Aktionen. 

Das, was Dir unter den Nägeln brennt!

Hierzu sind Themenräume vorgesehen. 
In diesen können weitere Aspekte eingebracht und 
ausgearbeitet werden. Den Schwerpunkt bestim-
men die Mitglieder der Themenräume.

Ist kein Themenraum für Dich dabei? 
Dann sende uns deinen Vorschlag für einen 
weiteren Themenraum.

Wir wollen uns austauschen zu

unseren Tätigkeiten an der Schule, unterricht-
liche und außerunterrichtliche Arbeiten, LF-Arbeit, 
Einsatz in Schulformen, unterrichtliche Inhalte, …. 
und diese dokumentieren.

Bewährungsmodell und/oder Zusatzstudium 
Vorschläge überprüfen, bewerten, verändern …

Programm

9 Uhr  Ankunft mit Frühstückssnack 
 an Berufsfeldtischen

9.30 Uhr  Begrüßung

9.45 Uhr  Diskurs
 

 „Was hat die GEW erreicht – in der  
Vergangenheit liegt die Zukunft“ 

 (Dieter Staudt)

 Blick über die Landesgrenzen ...

11.30 Uhr Tätigkeiten und Bewährungsaufstieg

12 Uhr Mittagessen

12.45 Uhr Themenräume
 

 1. Wir nerven – Wege in die 
 Öffentlichkeitsarbeit
 Lasst uns gemeinsam neue Wege der Öffent-

lichkeit suchen und begehen. Hier können rund 
um die Öffentlichkeitsarbeit Ideen entwickelt 
werden. Von A wie Anfragen an den Landtag/
KuMi bis Z wie Zeitung. 

 2. Rechtliche Schritte entwickeln
 Welche rechtlichen Bestimmungen sind der 

Status quo? Was wollen wir? Wie können wir 
das erreichen? Wir schreiben selbst unsere 
eine Verordnung?! Regelungsbedarf für arbeits-
technischen Lernfeldunterricht erläutern und 
Rahmenbedingungen einfordern. Beispiele 
Klassen/Gruppengröße, Pflichtstunden, Sicher-
heitsaspekte, Aufsicht, Betreuung, Stunden-
schlüssel, etc. 

 3. Beförderung/Stellenbeschreibung 
 A12 Stellenausschreibungen für Beförder-

ungsstellen/besondere Aufgaben (analog 
A 14) ausarbeiten. Eine Stellenbe-schrei-
bung für Fl.at.F. erstellen.

 
 4. Selbstdarstellung – Wir informieren
 Wir entwickeln eine Broschüre, die Bio-

grafien von uns darstellt. Wir zeigen auf, 
wer wir sind, unsere Lebensläufe. Wir 
stellen unsere Kompetenzen und Lebens-
erfahrungen dar. Hier haben wir Platz 
für persönliche Statements. Darstellung 
unserer Arbeit in/an der Schule. Und las-
sen uns auf das Gedankenspiel ein: „Was 
wäre, wenn es uns an der Schule nicht 
(mehr) gäbe?“

 

 5. Neuer Themenraum:
 Titel des Themas: .………………................
 Stichworte dazu: ………………………………..

15 Uhr Präsentation der Ergebnisse
 bei Kaffee und Kuchen tauschen wir uns 

über die Arbeit in den Themenräumen aus.

15.45 Uhr Feedback / Abschlussplenum / Ausblick
 mit Fragen aus den Themenräumen, 
 Aha-Momenten und Erkenntnissen.

   


